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Eutrophes Kesselmoor 800m SSW von Tolzin
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Vegetationseinheiten
Steifseggen-Ried, Steifseggen-Sumpfreitgras-Ried, Steifseggen-Grauweiden-Gebüsch

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 6 4 2 1 4 0 5 9

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14248

X

Das Gebiet liegt etwa 800m SSW von der Ortsmitte Tolzins entfernt, am Fuße eines Osers (0406-421-4007) in einer Senke. Es scheint sich, 
abgeleitet von der Oberflächenstruktur und der Lage in  der Landschaft, um den hydrologischen Moortyp eines Kesselmoores zu handeln.
Aufgrund der Waldfreiheit und der intensiven Bewirtschaftung des Grünlandes in der Umgebung, ist es eutrophiert. Auf etwa der Hälfte der 
Fläche hat sich ein nasses Steifseggen-Ried gebildet, welches ein zentral gelegenes, sehr feuchtes Steifseggen-Sumpfreitgras-Ried sowie 
ein Steifseggen-Grauweiden-Gebüsch umschließt. Am äußeren Rand weist das Gebiet eine typische, überstaute Lagg-Zone auf. Über einen 
Graben ist das Gebiet an ein südlich gelegenes, verbuschtes Kleingewässer angeschlossen. Eine Entwässerung scheint er nicht zu 
bewirken, ist aber evt. für die Eutrophierung des Moores verantwortlich.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Calamagrostis canescens Carex elata

Salix cinerea

Alnus glutinosa Betula pubescens Bidens cernua Bidens tripartita
Glyceria fluitans Lythrum salicaria Lemna minor Juncus effusus
Iris pseudacorus Hottonia palustris Ranunculus sceleratus Sparganium erectum
Alisma plantago-aquatica


